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Herren Verbandsliga Gr. Nord

TSV Röhrenfurth 04 : TTC Lax Bad Hersfeld 
Samstag, 26.11.2022, 17:30 Uhr

Beck in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Röhrenfurth 04 in der Herren Verbandsliga Gr.
Nord gegen den TTC Lax Bad Hersfeld durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt
3 Stunden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Riedemann / Beck besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hannes / Hannes-Hühn noch in
vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Knapp an einem Sieg
vorbei schlidderten Beck / Schnabel nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Hahn /
Bolz. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Recht kurzen Prozess
machten derweil hingegen Riehl / Steinkopf beim 3:0 mit Schultheiß / Quant. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Niklas Riedemann machte mit Andreas Hahn beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Beck Marc Hannes in fünf Sätzen. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Kolja Beck
den Gastspieler Christoph Bolz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das folgende Einzel zwischen Jonathan Riehl und Johannes Schultheiß endete
dagegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 5:2. Maximilian Steinkopf überzeugte im Match gegen Jörn Hannes-Hühn, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Die große Überlegenheit von Steinkopf zeigte sich auch darin, dass
Hannes-Hühn im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Andreas Schnabel
überzeugte im Match gegen Max Quant, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Sehr eindeutig war hierbei der
Verlauf des ersten Satzes, den Schnabel mit 11:0 für sich entscheiden konnte. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler des TSV Röhrenfurth 04 und des TTC Lax Bad Hersfeld in die Box. 2:3
hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Niklas Riedemann und Marc Hannes sich am
Tisch gegenüber standen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Florian Beck das Match mit 1:3
gegen Andreas Hahn abgab und eine Niederlage kassierte. Kolja Beck kam mit der Spielweise von
Johannes Schultheiß am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit
nur zwei Bällen Unterschied endeten. Der neue Zwischenstand war 8:4. Völlig ungefährdet war
danach der Sieg von Jonathan Riehl gegen Christoph Bolz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:9, 11:6, 8:11, 11:7 nicht verloren. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Röhrenfurth 04 nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf,
während der TTC Lax Bad Hersfeld vor dem nächsten Spiel, das am 14.01.2023 gegen den TTV
1951/66 Stadtallendorf II ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Röhrenfurth 04 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.12.2022 gegen den Sportclub
Niestetal II.
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 Statistik:
 TSV Röhrenfurth 04

Doppel: Riedemann / Beck 1:0, Beck / Schnabel 0:1, Riehl / Steinkopf 1:0 
Einzel: N. Riedemann 1:1, F. Beck 1:1, K. Beck 2:0, J. Riehl 1:1, M. Steinkopf 1:0, A. Schnabel 1:0 

 TTC Lax Bad Hersfeld
Doppel: Hahn / Bolz 1:0, Hannes / Hannes-Hühn 0:1, Schultheiß / Quant 0:1 
Einzel: M. Hannes 1:1, A. Hahn 1:1, J. Schultheiß 1:1, C. Bolz 0:2, M. Quant 0:1, J. Hannes-Hühn 0:
1


